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(54) Verfahren zum Aufschneiden von Langholz, Gestell zum Durchführen des Verfahrens und
Verwendung des Gestelles

(57) Die Fig. 1 bis 5 zeigen ein Gestell (1), das im
wesentlichen aus einem Gestellboden (2) und aufra-
genden Rahmenteilen - im folgenden als Rungen be-
zeichnet - (3 bis 8) besteht. Der Gestellboden (2) ist aus
kurzen Aufnahmerohren (9 bis 14) zur steckbaren Auf-
nahme jeweils einer der Rungen (3 bis 8) und die Auf-
nahmerohre (9 bis 14) fest miteinander verbindende
Flacheisenträger (15 bis 17) sowie weitere Flacheisen-
träger (18 bis 21) gebildet, wobei parallel zu den Flach-
eisenträgern (15 bis 17) zum Zweck der Verstärkung
des Gestellbodens (2) T-Profileisenträger (22 bis 24)
vorgesehen sind, die ebenfalls mit den jeweils zugeord-
neten Paaren von Aufnahmerohren (Aufnahmerohre
9,14; Aufnahmerohre 10,13 und Aufnahmerohre 11,12)
fest - vorzugsweise durch Schweißen starr - verbunden
sind. Zur weiteren Versteifung können noch ein oder
mehrere Querverbinder (25)(siehe Fig.4) zwischen den
Flacheisenträgern (15 bis 17) und dem jeweils parallel-
laufenden T-Profileisenträger (22,23 bzw.24) angeord-
net sein.

Während die Flacheisenträger (18 bis 21) den Ab-
stand einander benachbarter Rungen (Rungen 3,4;
Rungen 4,5; Rungen 6,7; Rungen 7,8) in Längsrichtung
der in das Gestell (1) bzw. auf den Gestellboden (2) zu
legenden Langholzstücke - und damit die Länge der aus
diesen Langholzstücken herzustellenden Brennholz-
stücke - bestimmen, bilden die Flacheisenträger (15 bis
17) jeweils eine relativ schmale Stütze für die in das Ge-
stell (1) bzw. auf den Gestellboden (2) zu legenden
Langholzstücke bzw. die daraus hergestellten Brenn-
holzstücke. Die erwähnten Langholzstücke sind in Fig.
1 schematich dargestellt und zusammenfassend mit 26

bezeichnet.
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